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N achhaltigkeit entdecken  
Tipps und Aktionen zu den  

17 Nachhaltigkeitszielen der UN  
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Dieser Zukunftsplan mit seinen 17 Nachhaltigkeitszielen soll bis 2030 umgesetzt werden. Damit der 

Plan gelingt, müssen alle Staaten und Länder der Erde, aber auch alle Menschen dieser Welt 

mitmachen.  

Mit diesem Aktionsheft möchten wir Euch und Eure Familie dazu einladen, unsere Welt besser zu 

gestalten. Dazu möchten wir Euch alle 17 Nachhaltigkeitsziele vorstellen. Hinter den bunt gefärbten 

Zielen gibt es eine Aufgabe, einen Forscherauftrag oder Tipps zu Aktionen, mit denen dieses Ziel 

umgesetzt werden kann. Unsere Tipps zeigen Euch, dass es gar nicht so schwer ist, gemeinsam für 

eine nachhaltige Entwicklung auf unserem Planeten zu sorgen. 

Leider gibt es aber auch viele Probleme auf unserer Erde. Viele Menschen leben in Armut, haben 

Hunger und keinen Zugang zu sauberem Trinkwasser. Es gibt auf der Welt viel Ungleichheit zwischen 

den Menschen und zwischen den Ländern. Viele Kinder und Jugendliche können nicht zur Schule 

gehen und es gibt viele Krisen und Konflikte auf unserem Planeten. Aber auch der Natur und der 

Umwelt geht es nicht gut. Tiere und Pflanzen sterben aus, Wälder werden gerodet, in den Ozeanen 

schwimmt Plastikmüll und das Klima verändert sich. 

Damit die Welt für alle Menschen besser wird, haben die 193 Mitgliedsländer der Vereinten 

Nationen einen Plan gemacht. Dieser Plan heißt Agenda 2030 und hat 17 Ziele für eine bessere 

Zukunft auf unserem Planeten. Die 17 Ziele werden auch Ziele der nachhaltigen Entwicklung 

(Sustainable Development Goals, kurz: SDGs) genannt. Denn sie sollen eine Entwicklung der Welt 

ermöglichen, in der alle Menschen unserer Zeit, aber auch unsere Kinder und Enkelkinder in der 

Zukunft gut leben können. 

 

 

Die 17 Ziele für eine bessere Welt  

Unser blauer Planet ist einzigartig, reich an Leben und 

voller Wunder. 
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Bergswick 19 (Veranstaltungsort) 

oder 

Niederstraße 3 (Projektbüro) 

46459 Rees 

02851 963321 

info@wahrsmannshof.de 

www.wahrsmannshof.de 

Wir möchten uns vorstellen  

Wir, das sind die 5 BNE-Regionalzentren im Regierungsbezirk Düsseldorf. BNE ist eine Abkürzung für 

α.ƛƭŘǳƴƎ ŦǸǊ ŜƛƴŜ bŀŎƘƘŀƭǘƛƎŜ 9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎάΦ ²ƛǊ ƳŀŎƘŜƴ ŀƭǎƻ ¦ƳǿŜƭǘōƛƭŘǳƴƎ ƛƳ {ƛƴƴŜ ŜƛƴŜǊ 

nachhaltigen Entwicklung. Jedes Regionalzentrum hat zwar unterschiedliche Themen-Schwerpunkte, 

aber eines haben wir alle gemeinsam: wir bieten für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

Veranstaltungen an, in denen Ihr viel über Natur und Umwelt erfahrt. Außerdem zeigen wir Euch, wie 

Ihr selbst Verantwortung übernehmen und mitgestalten könnt.  

Kommt uns doch einmal besuchen. Ihr seid herzlich willkommen! 

Sassenfeld 200 

41334 Nettetal 

02153 89374 

naturschutzhof@nabu-krefeld-viersen.de 

www.nabu-krefeld-viersen.de/naturschutzhof 

Virchowstr. 167a 

45147 Essen 

0201 8883124 

schule-natur@grugapark.essen.de 

www.grugapark.de/schule 

Bruchhauser Straße 47-49 

40699 Erkrath 

02104 797989 

info@naturschutzzentrum-bruchhausen.de 

www.naturschutzzentrum-bruchhausen.de 

Uerdinger Str. 377 

47800 Krefeld 

02151 955213 

zoofuehrungen@zookrefeld.de 

www.zookrefeld.de 

mailto:info@wahrsmannshof.de
https://www.wahrsmannshof.de/
http://www.wahrsmannshof.de
mailto:naturschutzhof@nabu-krefeld-viersen.de
http://www.nabu-krefeld-viersen.de/naturschutzhof
https://www.nabu-krefeld-viersen.de/naturschutzhof
mailto:schule-natur@grugapark.essen.de
http://www.grugapark.de/schule-natur.html
http://www.grugapark.de/schule
http://www.grugapark.de/schule-natur.html
mailto:info@naturschutzzentrum-bruchhausen.de
http://www.naturschutzzentrum-bruchhausen.de/
http://www.naturschutzzentrum-bruchhausen.de/
mailto:zoofuehrungen@zookrefeld.de
https://www.zookrefeld.de/zoo-erlebnis/bne-regionalzentrum/
https://www.zookrefeld.de/zoo-erlebnis/bne-regionalzentrum/
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Ziel 1:  Niemand soll in Armut leben  

Fast die Hälfte aller Menschen der Erde lebt in großer Armut. Sie haben zum 

Überleben weniger als 5 Dollar am Tag.  

Armut hat viele Gesichter und sieht in jedem Land anders aus. In Deutschland 

gelten andere Armutsgrenzen. Aber auch hier leben knapp 16% der Bevölkerung 

in relativer Armut. 

Bis zum Jahr 2030 ς das ist nicht mehr lang! ς soll die Armut weltweit halbiert 

werden. Dieses wichtige Ziel scheint aber durch die Folgen der Covid-Krise in 

weite Ferne gerückt! 

Öffentliche Gesundheitsvorsorge 

für alle Menschen 

Unterstützung von 

Entwicklungsprojekten in 

armen Ländern  

Gerechte Verteilung 

von Ressourcen 

Weltweite Bekämpfung der Armut ist wichtig ! 

Oberstes Ziel der AGENDA 2030 der Weltgemeinschaft ist die Bekämpfung der Armut. Dabei 

geht es nicht nur um mangelndes Geld, sondern auch um mangelnden Zugang zu Bildung, 

Kultur, sozialer Teilhabe, intakter Umwelt. Wer (extrem) arm ist, hat nichts von all diesen 

Dingen. 

Der Wirtschaftsnobelpreisträger Amartya Sen versteht daher Armut als Entbehrung 

grundlegender Lebenschancen ς eine wichtige Erkenntnis. 

Hier kannst Du Dich weiter informieren: https://mapping-the-world.org/armut/ 

Das kannst Du gegen Armut tun!  
¶ Fair gehandelte Lebensmittel kaufen um Menschen ein Einkommen jenseits der 

Armutsgrenze zu ermöglichen 

¶ Dinge des täglichen Lebens nicht wegwerfen, sondern tauschen oder verschenken 

¶ Wo immer möglich Partnerschaften organisieren und mit Menschen und der Natur teilen  

α!ǊƳǳǘ ƛǎǘ ƴƛŎƘǘ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘΣ ǎƛŜ ǿǳrde von den Menschen geschaffen und kann deshalb überwunden 

sowie durch geeignete Maßnahmen ausgerottet werden. Die Beseitigung der Armut ist kein Akt der 

.ŀǊƳƘŜǊȊƛƎƪŜƛǘΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ŘŜǊ DŜǊŜŎƘǘƛƎƪŜƛǘά Nelson Mandela ς Friedensnobelpreisträger und Kämpfer gegen Rassismus 

Auch in Deutschland gibt es Armut  

Es gibt Organisationen, die sich gegen Armut engagieren: 
http://www.der -paritaetische.de/schwerpunkt/armutsbericht/ 

https://www.der-paritaetische.de/presse/aufruf-soforthilfen-fuer-arme/ 

https://www.misereor.de/spenden/spendenaktionen/miteinander-teilen-gemeinsam-handeln 

https://www.skfm-erkrath.de/ 

http://www.naturschutzzentrum-bruchhausen.de/
https://mapping-the-world.org/armut/
http://www.der-paritaetische.de/schwerpunkt/armutsbericht/
https://www.der-paritaetische.de/presse/aufruf-soforthilfen-fuer-arme/
https://www.misereor.de/spenden/spendenaktionen/miteinander-teilen-gemeinsam-handeln
https://www.skfm-erkrath.de/
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ZAUNGÄSTE ð ein nachhaltiger Tauschplatz im Grünen  

Während der COVID-PANDEMIE war das Naturschutzzentrum für einige Monate für Besucher 

geschlossen. Was also tun, um den vielen Menschen ein Minimum an Information und Mitmach-

Aktionen anzubieten? Einer Idee der Obdachlosenhilfe nachempfunden, haben wir im 

Regionalzentrum Naturschutzzentrum Bruchhausen die AKTION Zaungäste entwickelt. 

Am Zaun des Bauerngartens wurden zunächst Jute-Taschen als Mitmach-Aktion aufgehängt. Wann 

immer sie wollten, konnten Kinder und Erwachsene diese Taschen mitnehmen. Mit dem 

bereitgestellten Material konnten sie z.B. aus vorgefertigten Holzteilen eine Wildbienennisthilfe 

bauen, im Rahmen von UPCYLING aus Tetrapack-Tüten kleine Geldbörsen fertigen oder Halsketten 

aus Papierkugeln basteln ς um nur einiges zu nennen.  

Diese Aktion haǘ ǎƛŎƘ ƳƛǘǘƭŜǊǿŜƛƭŜ Ȋǳ ŜƛƴŜƳ ǳƳŦŅƴƎƭƛŎƘŜƴ αDŀōŜƴǘƛǎŎƘά ŜƴǘǿƛŎƪŜƭǘΣ ŘŜƴƴ ƧŜŘŜ ǳƴŘ 

ƧŜŘŜǊ Ƴǳǎǎ ŀō ǳƴŘ Ȋǳ αŀǳǎƳƛǎǘŜƴάΦ ±ƛŜƭŜ aŜƴǎŎƘŜƴ ōǊƛƴƎŜƴ ǳƴǎ 5ƛƴƎŜ ŘŜǎ ǘŅƎƭƛŎƘŜƴ [ŜōŜƴǎΣ ŘƛŜ ǎƛŜ 

nicht mehr brauchen ς andere Menschen nehmen diese mit und verwenden sie weiter.  

Das Naturschutzzentrum hat für die Aktion Zaungäste viel Anerkennung erhalten. Denn durch diesen 

Tauschplatz im Grünen, werden viele, noch gut erhaltene Dinge nicht einfach weggeworfen. Die 

α.ŜǎŎƘŜƴƪǘŜƴά ŦǊŜǳŜƴ ǎƛŎƘ ǸōŜǊ ǎŎƘǀƴŜǎ tƻǊȊŜƭƭŀƴΣ ǎŎƘǀƴŜ DƭŅǎŜr oder gute Kinderkleidung, die sie 

ansonsten vielleicht nicht hätten kaufen können. 

 

 

 

 

 

An der Aktion Zaungäste können alle Menschen teilnehmen, egal ob arm oder reich. Von allen 

α½ŀǳƴƎŅǎǘŜƴάΣ ŘƛŜ Ŝǎ ǎƛŎƘ ƭŜƛǎǘŜƴ ƪǀƴƴŜƴΣ ƘŀōŜƴ ǿƛǊ ŜƛƴŜ {ǇŜƴŘŜ für die Produkte, Taschen und 

Informationsmaterialien erbeten. Mit den gespendeten Geldern unterstützt das Naturschutzzentrum 

Organisationen, die Menschen in anderen Regionen der Welt helfen, die von Armut und den Folgen 

der weltweiten COVID-Krise oft stärker existenziell betroffen sind als wir.  

Mit den Spendengeldern hat das Naturschutzzentrum folgende Hilfsprojekte unterstützt: 

¶ Die Anlage zweier Dachgärten einer Fraueninitiative in einem Flüchtlingslager im Libanon 

¶ Vom Hurrikan betroffene Kaffeebäuerinnen und Kaffeebauern in Mittelamerika 

 

UNSER TIPP  
vom 

Teile mit Menschen, die 
weniger haben als Du. 

Verschenke Dinge, die Du 
nicht mehr benötigst, die aber 

noch nicht auf den Müll 
gehören!  

Wäre das nicht eine Idee für 
Dich zum Mitmachen?   

Bestimmt gibt es auch in Deiner Nähe 

Möglichkeiten, gebrauchte Dinge zu 

tauschen, zu kaufen oder einfach nur 

abzugeben! 

http://www.naturschutzzentrum-bruchhausen.de/
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Jeder neunte Mensch auf der Erde hungert und alle zehn Sekunden stirbt ein Kind, 
weil es zu wenig Essen bekommt. Das sind unfassbar viele. Hauptursache für Hunger 
ist Armut, denn dann kann man sich nicht einfach etwas zu essen kaufen. Auch 
Konflikte, Kriege, Naturkatastrophen und Klimawandel zerstören Ernten und 
erschweren die Nahrungssicherheit. 

 

¶ Weniger Fleisch essen. 4 Milliarden Menschen können zusätzlich satt werden, 
wenn das Getreide direkt als Nahrungsmittel und nicht als Futtermittel gebraucht 
wird. 

¶ Fair gehandelte Produkte kaufen, um weltweit faire Löhne zu gewährleisten 

¶ Regionale Produkte kaufen, um globalem Flächenfraß entgegenzuwirken 

¶ Keine Lebensmittelverschwendung: den Einkauf gut planen. Falls es doch mal 
Reste gibt, kann man sie z.B. einfrieren. In Deutschland landen im Jahr etwa 55 kg 
Lebensmittel pro Person auf dem Müll. Das ist eine große Mülltonne voll! 

α5Ŝƴƴ ƧŜ ƭŅƴƎŜǊ ǿƛǊ ǿŀǊǘŜƴΣ ŘŜǎǘƻ ǘŜǳǊŜǊ ǿƛǊŘ ŜƛƴŜ ²Ŝƭǘ ƻƘƴŜ IǳƴƎŜǊΦά 
Gunther Beger, Leiter der Abteilung für Grundsatzfragen, Wirtschaft, Handel und ländliche Entwicklung im BMW 

Es gibt tatkräftige Menschen, die sich gegen Lebensmittelverschwendung einsetzen 
ǳƴŘ [ŜōŜƴǎƳƛǘǘŜƭ άǊŜǘǘŜƴέ. 
Hier könnt Ihr Euch informieren: 
www.foodsharing.de  
www.toogoodtogo.de (App)  
www.tafel.de 

Ziel 2: Kein  Mensch  soll hungern   

Fleisch, Fisch, tropisches Obst und Gemüse bekommen viele Menschen 

nie in ihrem Leben zu Gesicht, denn viele Menschen auf der Welt hungern. 

Jeder vierte Mensch leidet sogar dauerhaft an einem Mangel an 

lebenswichtigen Nährstoffen. Dadurch werden die Menschen schneller 

krank, können weniger arbeiten und sind in ihrer geistigen 

Leistungsfähigkeit eingeschränkt. Hungernde Menschen können weniger 

Geld verdienen, weil das fehlende Essen sie langfristig schwächt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                  
 

http://www.nabu-krefeld-viersen.de/naturschutzhof
http://www.foodsharing.de/
http://www.toogoodtogo.de/
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 Bau Dir selbst Dein Gemüse im 
(Podest -) Beet oder in einem  

wasserdurchlässigen Pflanzsack an. 
Hier gehtõs zum Video 
ăKartoffeln im Jutesackò: 

www.youtube.com/watch?v=dF5esaAaWRM 

UNSER TIPP  

vom 

Material und Kosten:  

¶ Palettenrahmen, Aufsatzrahmen oder Stapelrahmen in 120 x 80 x 20 cm, ca. 17 Euro 
¶ Casanetdraht, eine Rolle ς Kosten: ca. 25 Euro pro Rolle, pro Beet ca. 8 Euro 
¶ Pflanz- oder Unkrautvlies, eine Rolle ς Kosten: ca. 15 Euro pro Rolle, pro Beet ca. 3 

Euro. Du kannst auch ein wasserdurchlässiges Material nehmen z.B. Jute, aber keine 
Plastikfolie. 

¶ Torffreie Pflanzerde, 200 Liter ς Kosten: ca. 70 Euro oder selbst machen:  
https://www.nabu.de/imperia/md/content/nabude/naturschutz/moorschutz/200203_nabu_hando
ut_torffrei.pdf 

 

Wir bauen ein Podestbeet ! 
 

Ein Hochbeet ist eine prima Sache, da es in jeden Garten, aber auch auf gepflasterte, 
durchwurzelte Flächen passt. 

 

http://www.nabu-krefeld-viersen.de/naturschutzhof
http://www.youtube.com/watch?v=dF5esaAaWRM
https://www.nabu.de/imperia/md/content/nabude/naturschutz/moorschutz/200203_nabu_handout_torffrei.pdf
https://www.nabu.de/imperia/md/content/nabude/naturschutz/moorschutz/200203_nabu_handout_torffrei.pdf
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Bevor es los geht, wähle den richtigen Standort aus: Viele Gemüsesorten mögen einen 

sonnigen Platz. 

Quelle: NABU, Bildautorin: NABU/Marja Rottleb 

http://www.nabu-krefeld-viersen.de/naturschutzhof
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/grundlagen/elemente/27987.html


 

Zoo Krefeld / www.zookrefeld.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ziel 3 : Gesundheit und Wohlergehen   

Zu viele Menschen sterben an vermeidbaren Krankheiten oder verlieren durch sie ihre 

Existenzgrundlage. Mehr als 6 Millionen Kinder sterben vor ihrem fünften Geburtstag und täglich 

Hunderte von Frauen während Schwangerschaft oder Geburt. Viele Menschen müssen 

stundenlange Fußmärsche bewältigen, um einen Arzt zu sehen oder auch nur, um ein 

Medikament zu bekommen.  

Bis 2030 sollen alle Menschen Zugang zu bezahlbaren Medikamenten und Impfstoffen haben. Die 

Ungleichheiten zwischen Regionen und Bevölkerungsgruppen sollen beseitigt werden. Mit guten 

Arbeitsbedingungen und leistungsfähigen Gesundheitssystemen kann dies gelingen. Dabei muss 

auch darauf geachtet werden, eine intakte Natur und vielfältige Ökosysteme zu bewahren, denn 

eine intakte Natur ist die Grundvoraussetzung für unsere Gesundheit. 

 

Epidemien und 

übertragbare (Tropen-) 

Krankheiten bekämpfen 

Durch Umweltverschmutzung verursachte 

Todesfälle erheblich verringern 

α.ƛƭŘǳƴƎΣ ²ƻƘƭǎǘŀƴŘ ǳƴŘ CǊŜƛƘŜƛǘ ǎƛƴŘ ŘƛŜ ŜƛƴȊƛƎŜƴ DŀǊŀƴǘƛŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ ŘŀǳŜǊƘŀŦǘŜ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘ ŜƛƴŜǎ ±ƻƭƪŜǎΦά  
 Rudolf Virchow 

Natur schützen heißt, unsere Gesundheit schützen!  

Covid-19 hat bestehende Probleme verstärkt und schon erreichte Fortschritte zunichte gemacht. Die Pandemie 

zeigt uns, wie wichtig es ist, Ökosysteme zu bewahren. Wenn ein Ökosystem in Schieflage gerät, verliert es 

seine Fähigkeit, die negativen Auswirkungen der Umweltverschmutzung und das Auftreten von Schädlingen und 

Krankheiten abzuwehren. Mindestens 60 % der gefährlichen Viren stammen aus den Urwäldern der Erde. 

Weltweit vernichten wir Menschen die Artenvielfalt und dringen immer weiter in unberührte Gegenden vor. 

Durch die Zerstörung von Lebensräumen fallen natürliche, schützende Barrieren weg und die Lebensräume von 

Menschen und Tieren überschneiden sich immer mehr. Das bringt Arten in Kontakt, die vorher keine 

Berührungspunkte hatten. So kommen wir neuen Erregern gefährlich nahe und es entstehen Situationen, die 

Viren einen Übertritt auf uns Menschen erleichtern. Die hierdurch vermehrt entstehenden Epidemien und 

Pandemien sind Symptome eines kranken Planeten. Vor ihnen schützen kann uns am besten eine intakte Natur!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                          Fledertiere wie dieser Epauletten-Flughund           Intakte Regenwälder sind für unsere  

                          sind oft Überträger von Viren        Gesundheit von großer Bedeutung 

 

Fledertiere wie dieser Epauletten-Flughund sind 

oft Überträger von Viren 
Intakte Regenwälder sind für unsere 

Gesundheit von großer Bedeutung 

Du möchtest genauer wissen, wie der Verlust der Biodiversität zu Pandemien führt?  
Informiere Dich unter: 

https://www.zookrefeld.de/zoo-erlebnis/bne-regionalzentrum/unsere-angebote/unterrichtseinheiten/ 
 

https://www.wwf.de/aktuell/corona-krise/umweltzerstoerung-und-gesundheit 
 

https://wwf.de/zoonose 
 

https://www.youtube.com/watch?v=svyCO_Fx8D4 

© Fotolia 

 
© Zoo Krefeld 

 

http://www.zookrefeld.de/
https://www.zookrefeld.de/zoo-erlebnis/bne-regionalzentrum/unsere-angebote/unterrichtseinheiten/
https://www.wwf.de/aktuell/corona-krise/umweltzerstoerung-und-gesundheit
https://wwf.de/zoonose
https://www.youtube.com/watch?v=svyCO_Fx8D4
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Hilf auch Du der Natur!   

Zoos unterstützen weltweit Projekte, die Ökosysteme erhalten oder wiederherstellen und die Luft-, Wasser- 

und Bodenverschmutzung verringern. Auch Du kannst ganz einfach helfen. Wenn wir alle nur einen kleinen 

Schritt gehen, wird es gemeinsam ein großer! Welche kleinen Schritte das sein können?  

Infos findest Du hier: 

https://www.nationalgeographic.de/umwelt/2021/04/26-wege-fuer-ein-nachhaltigeres-leben 

Weitere Ideen für Dich:  
Weitere Ideen für Dich:  

http://www.zookrefeld.de/
https://www.nationalgeographic.de/umwelt/2021/04/26-wege-fuer-ein-nachhaltigeres-leben
https://www.smarticular.net/plastikfreie-alternativen-tipps-ohne-plastikverpackung-leben/
https://nabu-willich.de/willich/unsere-projekte/wilder-muell
http://www.wildermuell-lebensgefahrfuertiere.de/
https://www.nua.nrw.de/publikationen-und-ausstellungen/material-fuer-die-bildungsarbeit/infoblaetter/infoblaetter-naturgarten/
https://pala-verlag.de/
https://www.youtube.com/watch?v=MrSIKTNRibE
https://www.youtube.com/watch?v=MrSIKTNRibE
https://www.youtube.com/watch?v=ta9fXWPkvjM
https://www.youtube.com/watch?v=ta9fXWPkvjM
https://utopia.de/galerien/fairtrade-diese-produkte-sollten-sie-fair-kaufen/
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UNSER E TIPP S  

Vom 

© Fotolia © Zoo Krefeld 

 

Mach mit und 
schütze den 
Regenwald!  

Auch wir in Deutschland beteiligen uns an der Zerstörung der Regenwälder - durch den Abbau 

fossiler Brennstoffe und Rohstoffe sowie durch unser Konsumverhalten und unseren hohen 

Fleischkonsum. 

Im Umkehrschluss heißt das: Du kannst den Regenwald auch von zu Hause aus schützen! 

¶ Nutze statt Google umweltfreundliche Suchmaschinen. Ecosia z.B. pflanzt Bäume:  
https://www.ecosia.org 

¶ Benutze Produkte aus Recyclingpapier. Achte auch bei Druckerzeugnissen wie Büchern darauf. 

¶ Benutze möglichst keine Alufolie, denn für die Gewinnung von Aluminium wird Regenwald 
ǾŜǊƴƛŎƘǘŜǘΦ «ōǊƛƎŜƴǎΥ 9ǎ Ǝƛōǘ ǊŜŎȅŎŜƭǘŜ !ƭǳŦƻƭƛŜ ƛƴ αƴƻǊƳŀƭŜƴά DŜǎŎƘŅŦǘŜƴΦ 

¶ Verzichte auf Produkte, die nicht-nachhaltiges Palmöl enthalten. Durch dessen Anbau in riesigen 
Plantagen wird viel Regenwald vor allem in Asien vernichtet. Ob ein Produkt Palmöl enthält, kannst 
Du in der Zutatenliste lesen.  
Weitere Infos findest Du hier: 
www.produkte-ohne-palmoel.jimdo.com 

https://www.wwf.de/palmöl 

www.regenwald.org/themen/palmoel/praktische-tipps 

IƛŜǊ ƎƛōǘΩǎ ƴƻŎƘ ƳŜƘǊ LƴŦƻǎ ǊǳƴŘ ǳƳ ŘŜƴ Regenwaldschutz. 

 

 

 

 

 

 

 

¶ Schaffst Du es, eine Woche lang kein Fleisch zu essen? Vor allem Fleisch von Tieren in 
Massentierhaltung schadet der Umwelt. Massentierhaltung ist ein Pulverfass und einer der größten 
Treiber des Klimawandels und des Artensterbens. Hier können zudem leicht neue Krankheiten 
entstehen und auf uns überspringen. 
 
Wer es etwas genauer wissen möchte, kann hier schauen: 

https://www.wasistwas.de/archiv-natur-tiere-details/am-4-oktober-ist-welttierschutztag.html 

Unter dem folgenden Link findest du gesunde Rezepte für Mensch und Klima: 

https://www.chefkoch.de/rs/s0/kinder+vegane/Rezepte.html 

Suche Dir doch eines aus und koche es gemeinsam mit deiner Familie. Vielleicht habt Ihr ja Lust, 

einmal in der Woche vegetarisch zu essen? Seid mutig und probiert neue Dinge aus! Forschen könnt 

Ihr überall. Auch zu Hause! 

 

Kakaofrucht Palmölfrüchte 

http://www.zookrefeld.de/
https://www.ecosia.org/
http://www.produkte-ohne-palmoel.jimdo.com/
https://www.wwf.de/themen-projekte/landwirtschaft/produkte-aus-der-landwirtschaft/palmoel/palmoel-segen-oder-fluch
http://www.regenwald.org/themen/palmoel/praktische-tipps
https://www.regenwald-schuetzen.org/verbrauchertipps
https://www.wasistwas.de/archiv-natur-tiere-details/am-4-oktober-ist-welttierschutztag.html
https://www.chefkoch.de/rs/s0/kinder+vegane/Rezepte.html
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Ziel 4:  Hochwertige Bildung für alle und lebenslang  

Bildung ist die Grundlage jeder Gesellschaft. Die Fähigkeit lesen, rechnen und 
schreiben zu können, verbessert die Lebensbedingungen jeder Person, aber auch 
die Gesellschaft als Ganzes. Die Bildung soll hochwertig, inklusiv und für alle gleich 
sein. Nicht nur Kinder sollen zur Schule gehen, auch Erwachsene sollen lebenslange 
Bildung erhalten. Um die Bildung zu fördern, müssen mehr Schulen gebaut und 
auch das Lehrpersonal besser ausgebildet werden. Bessere Bildung hat auch einen 
Einfluss auf Armut, Gesundheit und Klimaschutz. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                  
 

Alle Mädchen und Jungen sollen kostenlos eine Grund- und 
Sekundarschule besuchen 

 

Alle sollen lesen, rechnen und 

schreiben können 

Alle Kinder erhalten eine Vorbereitung auf die 

Grundschule 

α²ƛŜ ŘƛŜ ²Ŝƭǘ Ǿƻƴ ƳƻǊƎŜƴ ŀǳǎǎŜƘŜƴ ǿƛǊŘΣ ƘŅƴƎǘ ƛƳ ƎǊƻǖŜƴ aŀǖ Ǿƻƴ ŘŜǊ CŀƴǘŀǎƛŜ ƧŜƴŜǊ ŀōΣ ŘƛŜ ƎŜǊŀŘŜ 
ƧŜǘȊǘ ƭŜǎŜƴ ƭŜǊƴŜƴά  Astrid Lindgren, Kinderbuchautorin 

Wusstest du schon?  
Die Hälfte aller Menschen ist nicht ausreichend gebildet. Das liegt an der Armut der Länder, zu 
wenigen Lehrkräften und fehlenden Schulen. Außerdem müssen viele Kinder arbeiten und können 
nicht in die Schule gehen. Besonders betrifft das die Mädchen. 
Kanada ist das Land mit der besten Bildung.  
Weltweit geht jedes 5. Kind im Alter von 7 bis 16 Jahren nicht zur Schule. 
750 Millionen Menschen weltweit sind Analphabeten (Menschen, die gar nicht oder nicht gut lesen 
oder schreiben können). Das sind fast so viele Menschen, wie in den Vereinigten Staaten und der 
Europäischen Union zusammenleben. 
Auch in Deutschland haben nicht alle jungen Menschen einen Schulabschluss. Vor allem Jugendliche 
mit ausländischen Wurzeln sind davon betroffen. Sie haben dann viel schlechtere Chancen auf einen 
Beruf als Menschen mit Schulabschluss. 

Bildung kann vielseitig sein!  
¶ Biete in Deinem Umfeld oder an Deiner Schule Nachhilfe an oder werde Lese-Patin oder Lese-

Pate für andere Schüler*innen. Vielleicht gibt es auch andere Bildungsinitiativen in Deiner Stadt, 
die Du unterstützen möchtest?  

¶ Sortiere Deine nicht mehr gebrauchten Bücher aus und stelle sie in eine Bücherkiste vor Deine 
Haustüre. In vielen Orten gibt es auch Büchertauschregale, wo Du Deine alten Bücher gegen 
neue tauschen kannst. 

¶ Erkundige Dich, ob es in deiner Nähe Schautafeln oder einen Lehrpfad zu einem Thema gibt, das 
Dich interessiert. 

¶ Schaue Dir die Seite https://weltfairsteher.de/ an und spreche Deine/n Lehrer*in darauf an. 

¶ Besuche eine Veranstaltung für Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) in einem 
Regionalzentrum vor Deiner Haustüre. Unsere Adressen findest Du auf Seite 3. 

¶ Kennst Du die Bibliothek in Deiner Nähe? Ein Besuch lohnt sich ganz bestimmt! Hier gibt es nicht 
nur Bücher sondern auch Filme, Spiele, Musik und Veranstaltungen.  

http://www.nabu-krefeld-viersen.de/naturschutzhof
https://www.kindersache.de/bereiche/wissen/lernen/analphabetismus-was-ist-das
https://weltfairsteher.de/
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Anleitung zum Papier schöpfen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So gehst Du vor:  

1. Reiße die Papierreste in kleine Stücke und weiche sie in Wasser ein. Wenn Du magst, kannst Du 

diese auch farblich sortieren. 

2. Danach wird das Papier mit einem Stabmixer noch mehr zerkleinert, vielleicht können Dir Deine 

Eltern dabei helfen. Der Brei, den Du hergestellt hast, heißt Pulpe.  

3. Die Pulpe wird in eine große Wanne mit Wasser gegeben. Du kannst beides mit Deinen Händen 

vermischen. 

 

 

Material:  
¶ Papier- und Pappreste 

¶ einen Stabmixer 

¶ Schöpfrahmen, feinmaschiges Sieb 
(z.B.: Fliegengitter oder 
Spritzschutz von der Pfanne) 

¶ dünne Küchenlappen 

¶ noch mehr Tücher und Lappen 

¶ eine große Wanne und einige 
Eimer 

¶ mindestens zwei Bretter zum 
Pressen 

Bildung weltwe it:   

²Ŝƴƴ 5ǳ ǿƛǎǎŜƴ ƳǀŎƘǘŜǎǘΧ 

ΧǳƴǘŜǊ ǿŜƭŎƘŜƴ ¦ƳǎǘŅƴŘŜƴ YƛƴŘŜǊ ƛƳ YŀƪŀƻŀƴōŀǳƎŜōƛŜǘ [ŀƪƻǘŀ ŀƴ ŘŜǊ 9ƭŦŜƴōŜƛƴƪǸǎǘŜ ƛƴ ²ŜǎǘŀŦǊƛƪŀ 

zur Schule gehen, schaue Dir den Film an: https://www.youtube.com/watch?v=OHOcH2QfCbg 

ΧǿƛŜ ŘƛŜ DŜǿǸǊȊƳƛǎŎƘǳƴƎ /ǳǊǊȅ ŘƛŜ .ƛƭŘǳƴƎǎŎƘŀƴŎŜƴ ŦǸǊ CǊŀǳŜƴ ǾŜǊōŜǎǎŜǊǘΣ ǎŎƘŀǳŜ Dir diese Seite 

an: https://collegecurries.de/  

Χ wie sich Menschen verschiedener Kulturen durch berufliche Bildung auf Augenhöhe begegnen und 

austauschen können: 

http://webblog.forumzumaustauschzwischendenkulturen.de/materialien/filme/ 

UNSER 
TIPP  
vom  

Werde NAJU -Mitglied!  

Die NAJU NRW spricht mit ihren Angeboten alle Kinder an, 

unabhängig der sozialen und kulturellen Herkunft. 

Hier gelangst Du zur NAJU-Internetseite www.naju-nrw.de 

und zum Programmheft α¢ŀǘŜƴŘǊŀƴƎά. Dort kannst Du 

spannende Workshops, Seminare und Fortbildungen 

besuchen. 

http://www.nabu-krefeld-viersen.de/naturschutzhof
https://www.youtube.com/watch?v=OHOcH2QfCbg
https://collegecurries.de/
http://webblog.forumzumaustauschzwischendenkulturen.de/materialien/filme/
http://www.naju-nrw.de/
https://www.naju-nrw.de/images/downoads/tatendrang_2021_webversion_a.pdf
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4. Schöpfe die verdünnte Pulpe mit einem Becher ab und gieße sie dann 

auf den Schöpfrahmen oder das Sieb. Du kannst verschiedenfarbige 

Pulpe miteinander mischen, oder Du verschönerst die Pulpe einfach mit 

(Blüten-) Blättern. Diese kannst Du einfach nach dem Schöpfen auf die 

Pulpe legen und etwas andrücken. 

 

5. Stürze das Sieb nun auf ein Tuch, damit das Wasser besser 

aufgenommen werden kann. Mit einem anderen Tuch drückst Du nun 

auf das Sieb, so wird die Pulpe auf das unten liegende Tuch übertragen 

und es wird noch einmal Flüssigkeit aufgenommen. 

 

6. Presse die übertragene Pulpe, je mehr Du es presst, desto stabiler wird das Papier. Dazu legst Du 

den Lappen mit der übertragenen Pulpe zwischen weitere Lappen, die legst Du dann zwischen zwei 

Holzbretter. Dann kannst Du Dich zum Pressen einfach daraufstellen. 

 

7. Nimm den Lappen mit dem Papier und hänge ihn an den Wäscheständer, damit es trocknen kann. 

Das Papier kannst Du einfach vom Tuch lösen, wenn es trocken ist. 

 

F E R T I G  ! 
 

 

Schau doch mal in die YƛƴŘŜǊȊŜƛǘǎŎƘǊƛŦǘ αCŜŘŜǊ ϧ .ŜǊƴǎǘŜƛƴά 
des NABU Naturschutzhofes. Sie bietet viele Möglichkeiten 
zum Mitmachen und Teilhaben. In den Ausgaben geht es 
unter anderem um einheimische Tiere, besondere 
Lebensräume, die 17 Ziele für Nachhaltige Entwicklung und 
vieles mehr. In der Zeitschrift gibt es auch Rätsel zum Lösen 
und viele Ideen zum Selbermachen. Bestimmt findest Du hier 
auch Anregungen für Dein Forscherbuch. 
 

¦ƴǘŜǊ ǿǿǿΦƴŀōǳ-ƪǊŜŦŜƭŘ-ǾƛŜǊǎŜƴΦŘŜκŦŜŘŜǊǳƴŘōŜǊƴǎǘŜƛƴ 

ƪŀƴƴǎǘ 5ǳ ŘƛŜ ½ŜƛǘǎŎƘǊƛŦǘ ƪƻǎǘŜƴŦǊŜƛ ƘŜǊǳƴǘŜǊƭŀŘŜƴΦ  

{ŎƘŀǳǘ ŘƻŎƘ Ƴŀƭ ǊŜƛƴΗ   

 

 
Stelle  Dein eigenes Forscherbuch  her!  
Aus dem geschöpften Papier kannst Du nun selbst eine Zeitschrift oder ein Buch herstellen. Du 

kannst dort z.B. spannende Naturbeobachtungen oder Weltverbesserer-Ideen hineinschreiben. 

 

 

Kinderzeitschrift ăFeder & Bernsteinò 
 

http://www.nabu-krefeld-viersen.de/naturschutzhof
http://www.nabu-krefeld-viersen.de/federundbernstein
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Ziel 5:  Mädchen und Frauen sollen genauso behandelt 
werden wie Jungen und Männer  

Mädchen und Frauen sollen sich sicher fühlen können und dieselben 

Rechte haben wie Jungen und Männer. Es gibt in keinem Land der Erde 

eine vollständige Gleichberechtigung der Geschlechter. In vielen Ländern 

müssen Frauen und Mädchen das machen, was ihre Väter, Brüder oder 

Ehemänner sagen. Sie dürfen häufig gar nicht oder nur kurz zur Schule 

gehen und können auch nicht selbst über ihr Leben entscheiden. Auch in 

Deutschland gibt es Unterschiede. Zum Beispiel verdienen Frauen häufig 

weniger Geld, weil sie sich neben der Arbeit um die Familie kümmern oder 

weil in den so genannten Frauenberufen die Arbeit schlechter bezahlt ist. 

Wusstest Du, é 

Χ Řŀǎǎ ƴoch bis in die 1980er Jahre hinein Frauen in Deutschland nur arbeiten durften, wenn 

ihre Ehemänner zustimmten? Und noch heute ist es oft so, dass Frauen für die gleiche Arbeit 

weniger Geld verdienen als Männer. Häufig arbeiten Frauen auch in Teilzeit, um sich zuhause 

um Kinder oder pflegebedürftige Angehörige zu kümmern. Viele Berufe, in denen Frauen 

arbeiten werden auch schlechter bezahlt. 

 

 
Sich informieren und ins Gespräch kommen!  
Die Lebensgeschichte der Friedensnobelpreisträgerin Malala Yousafzai bietet viele 

Gesprächsanlässe, um sich dem Thema Gleichberechtigung von Frauen und Mädchen zu 

nähern. Hierzu gibt es ein für Kinder aufbereitetes Buch:  

Raphaële Frier/Aurélia Fronty: Malala: Für die Rechte der Mädchen. 

Geh einmal mit offenen Augen durch Deine Welt und beobachte, wie viele Rollenbilder und 

Klischees Dir dort begegnen! Auch zu dem Thema haben wir eine Buchempfehlung:  

Ludovic Flamant, Jean-Luc Englebert: Puppen sind doch nichts für Jungen!  

αWŜŘŜǊ ǎƻƭƭǘŜ ŀƭǎ ƳŜƴǎŎƘƭƛŎƘŜǎ ²ŜǎŜƴ ōŜƘŀƴŘŜƭǘ ǿŜǊŘŜƴΦ bǳǊ ǿŜƛƭ Dein Geschlecht anders ist, bedeutet 

das nicht, dass Du anders behandelt werden solltest und gewisse Jobs oder Sachen in Deinem Leben 

nicht machen solltest. Dein Geschlecht sollte kein Problem bei den Entscheidungen spielen, die Du 

ǘǊƛŦŦǎǘΦά Malala Yousafzai, Friedensnobelpreisträgerin 

Gewalt gegen Mädchen und 

Frauen muss gestoppt werden 

Mädchen und Frauen dürfen 

selbst entscheiden, wann  

und wen sie heiraten 

Frauen dürfen selbst 

entscheiden, wann und wie 

viele Kinder sie bekommen 

http://www.naturschutzzentrum-bruchhausen.de/
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Ǧ Ǥ Χ trifft es nicht!  
In der heutigen Welt denken wir oft in zwei Rollen (Mädchen und Jungen, Männer und Frauen) 

oder haben beim Begriff Familie das klassische Mutter-Vater-Kind vor Augen. Aber zum Glück 

ist unsere Welt viel bunter und offener geworden.  Gleichgeschlechtliche Paare leben 

zusammen, wir haben Singles oder Patchworkfamilien. Auch Generationenhäuser aus 

verschiedenen Familien gibt es. Dabei steht der Regenbogen für Gleichberechtigung und 

Vielfalt. 

 Hinterfrage die klassischen 
Rollenbilder von Frauen und 

Männern und rege zu 
Diskussionen dazu in D einem 

Umfeld an!  

UNSER TIPP  

vom 

Hand aufs Herz  

Beantworte einmal ehrlich den folgenden Fragebogen. 

Wer übernimmt in Eurer Famile am häufigsten  
welche Aufgabe?  

Ǧ = Mann/Vater Ǥ = Frau/Mutter Ǧ = Junge Ǥ = Mädchen 

¶ Wer geht bei Euch Lebensmittel einkaufen? 

¶ Wer bringt das Auto in die Werkstatt? 

¶ Wer putzt die Wohnung? 

¶ Wer kümmert sich um kranke Familienmitglieder? 

¶ Wer bringt den Müll raus? 

¶ Wer kocht? 

¶ Wer ƪǸƳƳŜǊǘ ǎƛŎƘ ǳƳ Řŀǎ DǊǳƴŘǎǘǸŎƪ ŘǊŀǳǖŜƴ όȊΦ.Φ {ŎƘƴŜŜ ǎŎƘƛǇǇŜƴΣ wŀǎŜƴ ƳŅƘŜƴΣΧύΚ 

¶ Wer übt einen Beruf aus?  

¶ Wer verdient in seinem Beruf mehr Geld? 

 

Wie beantworten andere Mitglieder Deiner Familie diese Fragen? Wo seid Ihr euch einig?  

Was seht Ihr unterschiedlich? 

Tauscht doch einfach mal die Rollen!  

Probiert einmal aus, was passiert, wenn Ihr für eine bestimmte Zeit die Rollen tauscht und die 

Aufgaben eines anderen Familienmitglieds übernehmt.  

Oder lasst Euch einmal von Euren Großeltern oder anderen älteren Menschen erzählen, wie das 

Leben für Frauen/Mädchen oder Männer/Jungen in Ihrer Kindheit war. 

Was meint Ihr, müsstet Ihr in Eurer Familie etwas ändern, damit die Aufgaben zwischen 

Mädchen/Frauen und Jungen/Männern gerecht verteilt sind? 

 

 

http://www.naturschutzzentrum-bruchhausen.de/
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Wassersparen zu Hause ist ganz einfach  und spart auch Geld!  

¶ Spardüsen (Perlstrahler) an alle Wasserhähne anschrauben 

¶ Spülstopp für die WC Spülung einbauen oder spezielle Spülkastengewichte einhängen  

¶ Lieber duschen als baden 

¶ Beim Einseifen unter der Dusche das Wasser abstellen  

¶ Regenwasser zum Gießen der Blumen sammeln  

¶ Leitungswasser statt Mineralwasser trinken (spart Geld und CO2) 

Ziel 6 : Alle brauchen ausreichend sauberes Wasser  

Alle Menschen brauchen sauberes Wasser zum Trinken, um sich zu waschen 

oder für die Toilette. Darum müssen wir dafür sorgen, dass auch arme 

Menschen genug sauberes Wasser bekommen, dass wir Seen und Flüsse 

nicht verschmutzen und dass wir möglichst wenig Wasser verbrauchen, 

damit für alle genug da ist.  

Der weite Weg zur Wasserstelle  

Bei uns kommt sauberes Trinkwasser aus dem Wasserhahn, soviel wie wir benötigen.  

In vielen Ländern gibt es nur selten Wasserleitungen. Dann muss man oft viele Stunden am Tag 

laufen, um Wasser aus einem Brunnen oder einem Fluss zu holen. Viele Kinder können deshalb nicht 

in die Schule gehen, da sie für das Wasserholen in ihrer Familie verantwortlich sind. 

Begleitet Aysha aus Äthiopien auf ihrem täglichen Weg zur Wasserstelle:  

https://www.unicef.de/informieren/aktuelles/blog/ayshas-weg-zum-wasser/148018 

Wasser ist ein Menschenrecht!   

Der Zugang zu sauberem Trinkwasser ist ein Menschenrecht. Aber viele Millionen Menschen auf der 

Welt haben gar keinen Zugang zu sauberem Wasser. Das ist ungerecht: 

https://www.aktion-deutschland-hilft.de/de/fachthemen/wasser/historie-das-menschenrecht-auf-wasser/ 

αwŜƛƴŜǎ ²ŀǎǎŜǊ ƛǎǘ ŘƛŜ ŜǊǎǘŜ ǳƴŘ ǿƛŎƘǘƛƎǎǘŜ aŜŘƛȊƛƴ ŘŜǊ ²ŜƭǘΦά Slowakisches Sprichwort 

Wieviel Trinkwasser verbrauchen wir?  

Die Menschen auf der Welt verbrauchen unterschiedlich viel Trinkwasser. Die Menschen in den USA 

verbrauchen durchschnittlich 300 Liter am Tag, die Menschen in Ägypten nur 22 Liter. In Deutschland 

verbraucht jeder Mensch ungefähr 120 Liter pro Tag. Die Vereinten Nationen sagen, dass jeder 

Mensch pro Tag 50 Liter Trinkwasser braucht, um gesund leben zu können. 

http://www.wahrsmannshof.de/
https://www.unicef.de/informieren/aktuelles/blog/ayshas-weg-zum-wasser/148018
https://www.aktion-deutschland-hilft.de/de/fachthemen/wasser/historie-das-menschenrecht-auf-wasser/
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UNSER TIPP  
vom 

Was ist virtuelles Wasser?   

Virtuelles Wasser ist die gesamte Wassermenge, die bei der Herstellung eines Produkts (zum Beispiel 

Lebensmittel oder Kleidung) in allen Herstellungsschritten benötigt wird. So sind etwa 140 Liter 

Wasser nötig, um eine Tasse Kaffee zu erzeugen. Weitere Infos bekommt Ihr in diesem tollen Video: 

https://www.youtube.com/watch?v=fY5OKdvXydI 

© MULNV 

Werdet 
Wasserdetektiv und 

berechnet Euren 
Wasserfußabdruck ! 

Wasserfußabdruck - Wieviel Wasser verbrauchst Du wirklich?  
Der Wasserfußabdruck gibt den tatsächlichen Wasserverbrauch eines Menschen 

an, also den direkten und den virtuellen Wasserverbrauch. Wie Du Deinen eigenen 

Wasserfußabdruck erstellst und wie Du Deinen Wasserverbrauch senken kannst, 

erfährst Du hier: 
http://aquapath-project.eu/calculator-ge/calculator.html 

http://www.wahrsmannshof.de/
https://www.youtube.com/watch?v=fY5OKdvXydI
http://aquapath-project.eu/calculator-ge/calculator.html
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Die sauberste Energie ist die, die gar nicht  
verbraucht wird ð spare Strom zuhause!  

Ein pŀŀǊ ¢ƛǇǇǎΧ 

¶ Mache Geräte ganz aus, im Stand-by-Modus verbrauchen sie Strom 

¶ Bevorzuge Steckerleisten mit An/Aus-Schalter  

¶ Schalte das Licht aus, wenn Du das Zimmer verlässt  

¶ Trockne Wäsche auf der Leine und nicht mit dem Wäschetrockner 

¶ Dreh die Heizung runter, jedes Grad weniger spart Heizungsenergie  

¶ Lass Deine Haare an der Luft trocknen, nicht vom Fön 

¶ Beim Kochen Deckel auf den Topf, Herd ausmachen und Restwärme  
der Platte nutzen, Backofen nicht vorheizen 

¶ Beim Neukauf von Geräten wie einem Kühlschrank oder auch  
Glühbirnen achte auf energiesparende Produkte  

Ziel 7: Bezahlbarer Strom aus erneuerbaren Energien für alle  

Für Licht, Wärme, Elektrogeräte und vieles mehr brauchen wir jeden Tag 

Strom. Wird für die Energieerzeugung Kohle, Erdöl oder Erdgas verbrannt 

oder findet diese in Atomkraftwerken statt, ist das schlecht für die Umwelt 

und das Klima. Energie soll aus Wind, Sonne, Wasser, Biomasse und 

Erdwärme gewonnen werden. Alle Menschen sollen Zugang zu 

klimafreundlicher Energie haben. 

Alle Menschen sollen 
Zugang zu sauberer 

Elektrizität bekommen. 
Der Energie- und Rohstoffverbrauch 

soll deutlich verringert werden. 

α5ƛŜ {ƻƴƴŜ ǎŎƘƛŎƪǘ ǳƴǎ ƪŜƛƴŜ wŜŎƘƴǳƴƎ.ά Franz Alt, Journalist und Buchautor 

Franz Alt 
Was bedeutet fossile und erneuerbare Energie, wann ist sie sauber?  

Im Inneren unserer Erde befinden sich Braunkohle, Steinkohle, Erdgas und Erdöl. Wir verbrennen diese 

Vorräte in Kraftwerken, um daraus Strom zu gewinnen. Dabei entsteht viel zu viel klimaschädliches CO2 

(darüber kannst Du in unserem Aktionsheft bei Ziel 13 nachlesen). Sie werden fossile Brennstoffe 

genannt, denn sie sind vor vielen Millionen Jahren aus toten Tieren und Pflanzen entstanden. Diese 

Vorräte füllen sich nicht mehr auf, sie werden irgendwann verbraucht sein. 

Unsere Erde hält aber unendliche Energiequellen bereit, wie Wasser, Wind, Sonne und Biomasse. Über 

Wasserkraftwerke, Windräder, Solaranlagen und Biogasanlagen kann damit Strom erzeugt werden. Sie 

werden erneuerbare oder regenerative Energien genannt. Dabei entsteht kein CO2, so dass diese Art der 

Energieerzeugung als sauber bezeichnet werden kann.  

Auch mit der Wärme im Erdinneren kann saubere Energie gewonnen werden. Hier findest Du ein 

Erklärvideo: https://www.youtube.com/watch?v=-jMwbTtNQhQ 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

               

http://www.wahrsmannshof.de/
https://www.youtube.com/watch?v=-jMwbTtNQhQ
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Und wie ist das mit Strom aus Atomkraftwerken?  
Informiere Dich über Vor- und Nachteile unter:  

https://kinderzeitung.kleinezeitung.at/so-entsteht-strom-in-atomkraftwerken/ 

 

  

 

 

 

 

               

Ohne Strom sieht es düster aus!  
Und das im wahrsten Sinne des Wortes: ohne Strom keine  

Beleuchtung. Im nebenstehenden Foto siehst Du Europa in der Nacht hell  

erleuchtet, Afrika hingegen ist nur punktuell hell. Um die 840 Millionen  

Menschen auf der Welt haben keinen Zugang zu Elektrizität. Ohne Energie  

kann weder Essen gekocht noch können Räume geheizt werden. Trinkwasser  

kann nicht abgekocht werden, das ist in vielen Ländern wichtig, um gesund zu  

bleiben. Auch können Lebensmittel nicht gekühlt oder medizinische Geräte  

betrieben werden, und, und, und. Dabei scheint doch gerade in Afrika fast  

jeden Tag die Sonne, wäre doch perfekt für viele Solaranlagen?  

Momentan verwenden viele Menschen dort Kerosinlampen zu Hause und  

Holz zum Kochen im Haus. Dies ist so schädlich, wie das Rauchen von 2 Packungen Zigaretten pro Tag! 

Vor allem Frauen und Kinder sind betroffen, indem sie zu Hause giftige Dämpfe aus dem verbrannten 

Brennholz und den Kerosinlampen einatmen! Der Zugang zu Licht hat auch Einfluss auf die Bildung: 

http://www.beetillo.de/pages/home/attachments/BeeTilloFlyerMg.pdf 

Foto NASA 

Wie weiß ich, ob aus meiner Steckdose sauberer  
Strom kommt?   
Diese Siegel geben Dir Auskunft über Ökostrom. Klicke sie an  

und Du erfährst mehr!

 

            

 

 

 

 

               

UNSER TIPP  

vom 

 

 

 

 

 

Experimentiere doch mal selbst mit einer kleinen Solarzelle. Mit einem kleinen Motor und einem 

Propeller bekommst Du Dinge in Bewegung. Wie wäre es zum Beispiel mit dem Bau eines kleinen 

solarbetriebenen Bootes? Den Bootsrumpf kannst Du aus Holz oder Rinde schnitzen oder nimm eine 

leere Milchtüte, luftgefüllte Plastikflasche oder was Dir sonst einfällt. Wir benutzen hier: einen 

Solarmotor RF300, eine Solarzelle 4V/50mA und einen Propeller! 

Du bekommst die nötigen Teile in einem Elektronikshop. 

 

Entdecke die Kraft der Sonne ðPhotovoltaik für Zuhause  

Photovoltaik ς ein schweres Wort für die Energie, die die Sonne 

uns liefert. Der Begriff leitet sich aus dem griechischen Wort  

für Licht (phos) und der Einheit für elektrische Spannung (Volt) ab. 

Im Alltag können wir das bei vielen Geräten nutzen, hier ein paar Beispiele:   

Ladegerät fürs Handy  Taschenrechner   Waage 
Lichterkette   Lampe  Taschenlampe  Gartendusche  

Mit Heiß-

kleber 

montieren 

Ab nach 

draußen 

http://www.wahrsmannshof.de/
https://kinderzeitung.kleinezeitung.at/so-entsteht-strom-in-atomkraftwerken/
http://www.beetillo.de/pages/home/attachments/BeeTilloFlyerMg.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/umwelttipps-fuer-den-alltag/siegelkunde/gruener-strom-label
https://www.umweltbundesamt.de/umwelttipps-fuer-den-alltag/siegelkunde/ok-power-label
https://youtu.be/WlXPApPqtBU
https://youtu.be/WlXPApPqtBU
https://youtu.be/WlXPApPqtBU
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Ziel 8: Arbeit  menschenwürdig gestalten!  
Noch nie haben wir so viel konsumiert wie heute, sei es Kleidung, Lebensmittel 
oder andere alltägliche Produkte. Dazu gehören eine gut laufende Wirtschaft 
und auch die Versorgung mit Produkten aus aller Welt. In vielen Ländern wird 
aber nur wenig darauf geachtet, dass die arbeitenden Menschen auch gut 
behandelt werden. Diese Menschen müssen ohne ausreichende Bezahlung 
schwer arbeiten, unter ihnen auch viele Kinder. Bei der Herstellung und beim 
Transport von Produkten sind oft sehr viele verschiedene Produzenten beteiligt. 
Oft kann man am Ende kaum noch nachvollziehen, wie die Arbeitsbedingungen 
bei jedem einzelnen Herstellungsschritt waren. Deshalb soll erreicht werden, 
dass alle Menschen gut von ihrer Arbeit leben können. 

Zwangsarbeit, Sklaverei und 

Menschenhandel abschaffen. 

αbƻŎƘ ōŜǾƻǊ 5ǳ ŘƛŜǎŜƴ aƻǊƎŜƴ 5Ŝƛƴ CǊǸƘǎǘǸŎƪ ōŜŜƴŘŜǘ ƘŀǎǘΣ ōƛǎǘ 5ǳ ŀǳŦ ŘƛŜ ƘŀƭōŜ ²Ŝƭǘ ŀƴƎŜǿƛŜǎŜƴΦά 

Martin Luther King 

Baumwolle ð ein nachhaltiger Rohstoff?  
Wenn Ihr mal auf die Etiketten in euren Kleidungsstücken schaut, werdet 
Ihr sehen, dass oft Baumwolle mitverarbeitet wurde. Aber Baumwolle wächst  
nicht in Deutschland, sondern in Ländern wie z.B. Indien und China, wo es  
wärmer ist. Beim Anbau von Baumwolle wird viel Wasser verbraucht und  
meistens werden viele Chemikalien eingesetzt, um Schädlinge fernzuhalten.  
Bei der Ernte müssen außerdem oft schon Kinder mitarbeiten, viele Stunden  
am Tag und für wenig Geld. 

Der hohe Preis für ein billiges T -Shirt  
Weiter verarbeitet wird die Baumwolle dann meist in Ländern wie Bangladesch, Indien oder China. Dort wird sie 
dann zu Stoff verarbeitet, gefärbt und vernäht. Das alles geschieht meistens unter menschenunwürdigen 
Bedingungen. Die Menschen bekommen für Ihre Arbeit wenig Geld und haben meist keinen Schutz vor den 
Chemikalien, die benutzt werden. Sie machen viele Überstunden und eine Versicherung gibt es auch nicht. Auch 
bei der Weiterverarbeitung der Baumwolle müssen viele Kinder mitarbeiten, teilweise bis zu 16 Stunden am Tag. 
Ihr merkt also, in Kleidung steckt viel Arbeit und ist deshalb kein Wegwerfartikel.  

Schau Dir dazu einmal dieses Video auf dem YouTube-Kanal von Quarks an: 
https://www.youtube.com/watch?v=BFtSTQZy_NQ 
Weitere Informationen bekommst Du hier: 
https://www.kritischerkonsum.de/textilien/die-verarbeitung-in-den-fabriken 

Gibt es bessere Alternativen? JA!  
Beim Kauf von Kleidung achten wir auf Farbe, Stoff, Preis und vieles mehr. Doch ob die 

Hose oder das T-Shirt fair gehandelt und produziert wurde, wissen wir oft nicht.  

Durch fair gehandelte Biobaumwolle, beispielsweise durch den Fairtrade-Textilstandard 

oder der Global Organic Textile Standards (GOTS) werden die Lebensverhältnisse der 

Menschen beim Anbau und bei der Weiterverarbeitung von Baumwolle verbessert. 

An diesen Zeichen erkennst Du Organisationen, die sich für die Verbesserung der  

Arbeitsbedingungen einsetzen: https://www.siegelklarheit.de/#textilien 

http://www.grugapark.de/schule
https://www.youtube.com/watch?v=BFtSTQZy_NQ
https://www.kritischerkonsum.de/textilien/die-verarbeitung-in-den-fabriken
https://www.fairtrade-deutschland.de/was-ist-fairtrade/fairtrade-standards/fairtrade-textilstandard-und-textilprogramm.html
https://www.siebenblau.de/Wissenswertes-rund-um-kbA-und-fairtrade-Baumwolle/Textil-Label-und-Zertifikate/Global-Organic-Textile-Standard-GOTS
https://www.siegelklarheit.de/#textilien
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Kleine Maßnahmen ð große Wirkung!  

¶ Achte darauf, Produkte aus fairem Handel zu kaufen. So unterstützt Du die faire Wirtschaft weltweit. 

¶ Nutze Produkte länger, indem Du zum Beispiel eine kaputte Hose mal flickst, anstatt direkt eine neue zu 

kaufen. 

¶ Spende Kleidung, die Du nicht mehr trägst, an soziale Einrichtungen 

¶ Probiere doch einmal α¦ǇŎȅŎƭƛƴƎ-Projekteά aus. Das macht Spaß und ist nachhaltig.  

Wir stellen Dir auf dieser Aktionskarte ein Projekt vor: Unser  Tipp  
von der 

Aus Alt mach Neu ð  
Eine Tasche aus einem alten  

T-Shirt basteln  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Du brauchst: ein altes 

T-Shirt und eine gute 

Schere 

Ziehe das T-Shirt auf links und 

schneide Kragen und Ärmel 

wie auf dem Foto ab 

Zeichne unten 1cm breite Streifen 

ein und schneide 7-10cm tief ins 

T-Shirt, sodass Fransen entstehen 

Knote immer jeweils die vorderen 

und hinteren Fransen zusammen So 

sollte Deine Tasche jetzt aussehen 

Und so sieht die Tasche aus, wenn 

Du sie mit Deinen Einkäufen 

befüllt hast 

Drehe die Tasche wieder auf 

rechts ς fertig 

http://www.grugapark.de/schule
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Ziel 9: Industrie, Innovation  und Infrastruktur  

Eine funktionierende und kostengünstige Infrastruktur ist für die nachhaltige 

Entwicklung von Städten und Gemeinden entscheidend. Die gesellschaftliche und 

wirtschaftliche Entwicklung eines Landes wird gestärkt, wenn neue und innovative 

Technologien eingesetzt werden. Das gilt im Bereich der Wasser- und Energieversorgung 

ebenso wie beim Transport von Menschen und Waren. Besonders wichtig ist es auch, 

allen Menschen den Zugang zu Information und Kommunikation zu ermöglichen. Dabei 

muss darauf geachtet werden, dass dies alles klima- und umweltverträglich geschieht. 

Nur dann werden dabei auch die Ansprüche kommender Generationen berücksichtigt. 

Unter anderem muss die Verringerung des CO2ςAusstoßes gelingen. Nachhaltiger 

Verkehr, umweltfreundliche Gebäude und innovative Technologien helfen, Umweltziele 

zu erreichen. 

Bionik - Innovationen nach dem Vorbild der Natur ! 

Um den Klimawandel eindämmen zu können, müssen wir dringend Energie 

und CO2 einsparen. Wir können hierfür unser Verhalten ändern und 

Wissenschaftler*innen können dazu durch die Entwicklung neuer 

Technologien beitragen. Bei der Ideenfindung kann die Natur helfen, denn  

im Verlauf der Evolution hat diese für viele Probleme Lösungen entwickelt. 

5ƛŜǎŜ αtŀǘŜƴǘŜ ŘŜǊ bŀǘǳǊά ƳǸǎǎŜƴ ǿƛǊ ǳƴǎ ƴǳǊ ŀōǎŎƘŀǳŜƴ ǳƴŘ ƪǊŜŀǘƛǾ ƛƴ 

technische Erfindungen umsetzen. 

Schon Leonardo da Vinci entwickelte nach dem Vorbild des Storchenflügels einen ersten Flugapparat. 

[ƛōŜƭƭŜƴ ǎǘŀƴŘŜƴ tŀǘŜ ŦǸǊ ŘƛŜ 9ƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎ ŘŜǎ IǳōǎŎƘǊŀǳōŜǊǎ ǳƴŘ ŘƛŜ YƭŜǘǘŦǊǸŎƘǘŜ ŘŜǊ αDŜƳŜƛƴŜƴ 

YƭŜǘǘŜά ŦǸǊ ŘŜƴ Klettverschluss. 

Die Wissenschaft, die sich heute mit dieser Aufgabe beschäftigt, heißt BIONIK. Dieses Wort verbindet 

BIOlogie mit TechNIK. 

Hier kannst Du mehr  über Bionik und ihre Erfindungen erfahren ! 

https://naturdetektive.bfn.de/lexikon/sonstiges/bionik.html 

https://www.youtube.com/watch?v=crcIKTlj4n8   Dokumentation über Bionik 

 

Bücherecke: 
α.ƛƻƴƛƪ ς Die bŀǘǳǊ ŀƭǎ LŘŜŜƴǎŎƘƳƛŜŘŜά .ŜǊƴŘ IƛƭƭΣ YƴŀōŜ ±ŜǊƭŀƎ ²ŜƛƳŀǊ 

α5ƛŜ ƎŜƴƛŀƭǎǘŜƴ 9ǊŦƛƴŘǳƴƎŜƴ ŘŜǊ bŀǘǳǊΥ .ƛƻƴƛƪ ŦǸǊ YƛƴŘŜǊάΣ {Φ .ŜƭȊŜǊ ǳƴŘ .ǊŀǳƴΣ CƛǎŎƘŜǊ YW. 

© Pixabay 

Eine erschwingliche Infrastruktur 

für alle Menschen aufbauen. 

Saubere, umwelt- und klimaschonende 

Technologien fördern, die allen 

Menschen zugutekommen. 

 
Rohstoffe, Energie und Geld 

gezielter und sparsamer einsetzen. 

αDie reinste Form des Wahnsinns ist es, alles beim Alten zu lassen und gleichzeitig zu hoffen, dass sich 

Ŝǘǿŀǎ ŅƴŘŜǊǘΦά Albert Einstein 

Blütenstand der gemeinen Klette 

http://www.zookrefeld.de/







































